
Anmeldung

Die Teilnahme an dem Seminar ist kostenlos. Für Übernachtung 
und Bewirtung entstehen jedoch Kosten in Höhe von € 75. 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis 20 Tage vor der 
Veranstaltung erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Bei Überbuchung entscheidet das Anmeldedatum! Nach der 
Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung für Übernachtung und/
oder Verpflegung. Erst nach Eingang der Zahlung sind Sie ver-
bindlich angemeldet. Bei zu geringen Anmeldezahlen behalten 
wir uns vor, die Veranstaltung zu verlegen bzw. abzusagen. Bei 
Nichtteilnahme oder Absage Ihrerseits behalten wir uns eine 
Stornogebühr vor. Nach Absprache kann ein/e Ersatzteilneh-
mer/in benannt werden. Sofern Sie weitere Übernachtungen 
oder ein Doppelzimmer benötigen, sprechen Sie uns bitte an.  

BÖLN-Seminare
Die Seminare werden im Auftrag des Bundesministeriums für  
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz im Rahmen 
des Bundesprogrammes Ökologischer Landbau und andere  
Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) durch das Projekt-
team aus FiBL Projekte GmbH und dem Verband der Landwirt-
schaftskammern (VLK) durchgeführt. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.tiergerechte-haltungssysteme.de. 
Informationen zu weiteren kostenlosen BÖLN-Seminaren für 
landwirtschaftliche Betriebsleiter und Betriebsleiterinnen 
erhalten Sie unter http://www.bundesprogramm.de/service/
weiterbildungsseminare-des-boeln/ und http://www.oeko-
landbau.de/erzeuger/termine/managementseminare/ 

Weitere Termine in 2013/2014
Geflügelhaltung:	� Februar 2014;  

Ort und Termin noch nicht bestimmt
Milchviehhaltung:	16. – 17.10.2013, 24327 Blekendorf
	 30. – 31.10.2013, 67728 Münchweiler
Schweinehaltung:	18. – 19.11.2013, 21379 Echem
	 21. – 22.01.2014, 92334 Berching
Kälber- und Jungviehhaltung:	
	 06. – 07.03.2014; 85586 Poing/Grub

Vorbehaltlich Änderungen, Stand: 08.10.2013

Tiergerechte Haltungssysteme
Seminar für Geflügelhalter

10. – 11. Dezember 2013
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL), 
Lehr-, Versuchs- und Fachzentrum für Geflügel-  
und Kleintierhaltung (LVFZ), 97318 Kitzingen

Hi
er

m
it 

m
el

de
 ic

h 
m

ich
 v

er
bi

nd
lic

h 
an

 z
ur

 V
er

an
st

al
tu

ng
  

Be
tri

eb
se

nt
wi

ck
lu

ng
ss

em
in

ar
 «

Ti
er

ge
re

ch
te

 G
ef

lü
ge

lh
al

tu
ng

»
 

  �i
n 

de
m

  L
eh

r-,
 V

er
su

ch
s-

 u
nd

 F
ac

hz
en

tru
m

 fü
r G

ef
lü

ge
l- 

un
d 

 
Kl

ei
nt

ie
rh

al
tu

ng
, 9

73
18

 K
itz

in
ge

n 
vo

m
 1

0.
 –

 1
1.

12
.2

01
3 

   
An

m
el

de
sc

hl
us

s: 
18

.1
1.

13

 
  �I

nf
or

m
ie

re
n 

Si
e 

m
ich

 b
itt

e 
au

ch
 ü

be
r d

as
 z

we
ite

 S
em

in
ar

 z
u 

 
«T

ie
rg

er
ec

ht
er

 G
ef

lü
ge

lh
al

tu
ng

»,
 w

el
ch

es
 im

 F
eb

ru
ar

 2
01

4 
 

st
at

tfi
nd

en
 w

ird
.  

Hi
er

m
it 

bu
ch

e 
ich

 v
er

bi
nd

lic
h

�
   ��e

ine
 Ü

be
rn

ac
ht

un
g 

im
 E

Z 
fü

r €
 7

5/
Pe

rso
n 

in 
de

r L
VF

Z 
Ki

tz
ing

en
.  

(in
kl.

 F
rü

hs
tü

ck
, V

or
m

itt
ag

s- 
un

d 
Na

ch
m

itt
ag

sk
af

fe
e,

 M
itt

ag
- u

nd
 A

be
nd

es
se

n)

�
   ��n

ur
 d

ie
 V

er
pf

le
gu

ng
sp

au
sc

ha
le

 v
on

 €
50

/P
er

so
n 

in
 d

er
 LV

FZ
 K

itz
in

ge
n.

  
(in

kl
. V

or
m

itt
ag

s- 
un

d 
Na

ch
m

itt
ag

sk
af

fe
e,

 M
itt

ag
- u

nd
 A

be
nd

es
se

n)

Re
ch

nu
ng

sa
ns

ch
rif

t: 
(b

itt
e 

ko
rre

kt
e 

Fir
mi

er
un

g 
fü

r Q
uit

tu
ng

)

1.
 N

am
e,

 V
or

na
m

e	
2.

 N
am

e,
 V

or
na

m
e

St
ra

ße
	

Or
t

Te
le

fo
n

Fa
x

Em
ai

l

Da
tu

m
, U

nt
er

sc
hr

ift

An
m

el
du

ng
 b

ei
 �F

iB
L 

Pr
oj

ek
te

 G
m

bH
Fa

x 
06

32
2 

98
97

0-
1

(o
de

r p
er

 P
os

t a
n 

Fi
BL

 P
ro

je
kt

e 
Gm

bH
, W

ei
ns

tra
ße

 S
üd

 5
1,

  
67

09
8 

Ba
d 

Dü
rk

he
im

, g
un

du
la

.ja
hn

@
fib

l.o
rg

; T
el

. 0
63

22
 9

89
70

-2
20

)

Bundesprogramm Ökologischer Landbau
und andere Formen nachhaltiger
Landwirtschaft

BÖLN

Auftragnehmer:

Fo
to

: L
W

K 
NR

W



Tiergerechte Geflügelhaltung

Die Tierhaltung, besonders die von Geflügel steht immer häu-
figer im Fokus gesellschaftlicher Diskussionen. Das Interesse 
der Verbraucher an Produkten aus tiergerechter Haltung nimmt 
stetig zu. 
Als Betriebsleiter müssen Sie sich den Anforderungen des 
Marktes stellen und Ihren eigenen Weg finden. Wichtig dabei 
ist, aktuelle Veränderungen zu verfolgen und zu überlegen, 
was für Ihren Betrieb eine angemessene Entwicklung sein kann. 
Der Schritt in eine tiergerechtere Haltung mit einer speziellen 
Vermarktungsart kann eine Möglichkeit sein. Das zweittägige 
Weiterbildungsseminar möchte Antworten und Anregungen auf 
folgende Frage geben:  

– �Welches sind die «Bedürfnisse» von Hühnern oder Puten 
und welche Haltungssysteme können diesen Bedürfnissen 
entgegenkommen?

– �Wie rechnen sich tiergerechte Haltungssysteme für mich  
als Landwirt? 

– �Welche Möglichkeiten gibt es, die Geflügelhaltung auf 
meinem Betrieb tiergerechter zu gestalten? 

– �Wie gehen andere Betriebsleiter eine tiergerechtere  
Geflügelhaltung an? 

– �Welche Vermarktungsmöglichkeiten gibt es für Geflügelfleisch 
aus tiergerechten Haltungssystemen?

Das Seminar bietet Geflügelhaltern praxisnahe Informationen 
zum Thema «Tiergerechte Haltungssysteme» u. a. mit den 
Aspekten Tierschutz, Umweltschutz, Arbeitsaufkommen und 
nachhaltige, regionale Wertschöpfung. In Kleingruppen werden 
Fallbeispiele aus dem Teilnehmerkreis bearbeitet. Vertreter von 
Markenfleischprogrammen berichten über Möglichkeiten, Geflü-
gelfleisch aus tiergerechten Haltungssystemen zu vermarkten. 
Auch der Besuch eines Betriebes gewährt intensive Einblicke. 
Zudem ist das Seminar eine gute Gelegenheit zum Gedanken-
austausch mit Berufskollegen, Beratern und Marktpartnern. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. 

1. Tag

10:00	� Begrüßung, Präsentation Ablaufplan 
Gundula Jahn, FiBL Projekte GmbH

10:15	� Vorstellungsrunde inkl. Beweggründe zur Teilnahme

10:45	� Geflügel erfolgreich tiergerecht halten –  
Praktikerbericht  
Manuel Lehner; 97258 Gülchsheim

11:15	� Tierschutzlabel bestimmen die zukünftigen  
Haltungsysteme – Beispiele und Anforderungen 
Dr. Christiane Keppler, Universität Kassel

12:00	 Mittagspause

13:00	� Tiergerechte Geflügelhaltung, worauf kommt es an? 
– Bedürfnisse der Tiere, Tierverhalten 
– «Pfiffige» Haltungssysteme 
– Nur mit optimalem Management 
Dr. Christiane Keppler, Universität Kassel

15:00	� Lohnt die Umstellung auf «tiergerecht»?  
Ökonomische Bewertung inkl. Tierleistungen  
und Arbeitswirtschaft 
Axel Hilckmann, Geflügelfachberater 

15:45	 Kaffeepause

16:00	� Strategische Betriebsentwicklung – 
Entwicklungsprozess am Beispiel von Teilnehmer-
Betrieben planen (Gruppenarbeit) 
Jutta van der Linde (LWK NRW) 
Dr. Christiane Keppler, Universität Kassel

18:00	 Abendessen

19:00	� Vorstellung der Ergebnisse im Plenum

21:00	� Weiterer Gedankenaustausch in  
gemütlicher Runde	

2. Tag

08:00	� Betriebsbesuch 
Christina und Manuel Lehner;  
97258 Gülchsheim, 1000 Legehennen 
im Mobilstall, Mast verschiederner  
Geflügelrassen, eigene Schlachtung

12:00	 Mittagspause

13:00	� Tiergerecht  erfolgreich vermarkten –  
Vorstellung eines Markenprogrammes/  
regionalen Programmes etc. durch  
Marktakteure 
Jochen Dettmer, Neuland e.V.

13:45	� Förderprogramme, Zertifizierung und  
was Sie sonst noch wissen müssen 
Jutta van der Linde, LWK NRW

14:45	 Kaffeepause

15:00	� Nachlese: offene Fragen, weiteres Vorgehen 
im Betrieb, Abschlussrunde zur Einschätzung 
des Seminars

16:00	 Ende der Veranstaltung

Eine Betriebsbesichtigung des Lehr-, Versuchs-  
und Fachzentrums (LVFZ) Kitzingen ist ebenfalls 
vorgesehen
Dr. Klaus Damme; Leiter des LVFZ Kitzingen

Mehr Informationen zum Veranstaltungs- und  
Übernachtungsort erhalten Sie unter: 
www.lfl.bayern.de/lvfz/kitzingen. 

Vorbehaltlich Änderungen, Stand: 08.10.2013 – Wechsel von  
Referenten und Änderungen im Programmablauf behalten wird uns vor.


